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Haushaltssatzung 2018 
 

Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 
 
Dem Ausschuss werden die Beantwortungen der Anfragen aus der 1. Lesung der 
Haushaltssatzung 2018 vorgelegt. 
 
Der Ausschuss behandelt die Fortschreibung zum Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018. 
 
Herr Stadtv. Walczuch fragt nach der Erläuterung zur Mittelverwendung bei der Pos. 5 
Verkehrsüberwachungssäulen auf der S. 13. 
 
Herr Stadtv. Walczuch fragt nach der Erläuterung zur S. 17, Pos. 62, Entwässerung und 
Befestigung Hanggelände. 
 
Die anderweitigen Fragen zur Fortschreibung werden in der Sitzung beantwortet. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat zu den Anträgen zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 folgende Beschlüsse gefasst: 
 

Antrag Nr. 13 der WsR-Fraktion 
Untersuchung Gebäude (Energiekosten/CO2-Bilanz) Reduzierung des Haushaltsansatzes  

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 25 der WsR-Fraktion 
Beratungskosten Straßenbeitragssatzung, Streichung des Haushaltsansatzes 

Die CDU-Fraktion meldet Beratungsbedarf an. 
 

Antrag Nr. 26 der Fraktionen Grüne, WsR, Linke 
Parkpflegewerk, Streichung des Haushaltsansatzes 
Herr Stadtv. Kleinböhl ist sich sicher (legt dafür seine Hand ins Feuer), dass dieses Jahr nichts 
gemacht wird, deshalb kann der Ansatz gestrichen werden. 

Dem Antrag wird bei 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 27 der WsR-Fraktion 
Grünflächenkataster, Reduzierung des Haushaltsansatzes 

Der Antrag wird wie folgt geändert: Der Ansatz wird auf 25.000,- € reduziert. 
Dem Geänderten Antrag wird bei 11 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen mit Mehrheit 

zugestimmt. 
 

Antrag Nr. 28 der WsR-Fraktion 
Entschlammung Horlachgraben, Streichung des Haushaltsansatzes 
Herr Stadtv. Ohlert fragt an, ob es eine Stellungnahme des Gewässerschutzbeauftragten gibt. 

Die CDU-Fraktion meldet Beratungsbedarf an. 
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Antrag Nr. 29 der WsR-Fraktion 
Beratungs- und Verfahrenskosten Flughafenerweiterung, Reduzierung des Haushaltsansatzes 

Dem Antrag wird bei 13 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen mit Mehrheit zugestimmt. 
 

Anträge der FDP-Fraktion 
Herr Stadtv. Ohlert meldet Beratungsbedarf an, da der Antragsteller nicht da ist. 

Der Ausschuss stimmt zu, dass die FDP-Anträge an den Haupt- und Finanzausschuss 
verwiesen werden. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss hat den Entwurf der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 einschließlich Fortschreibung in 2. Lesung beraten und empfiehlt der 
Stadtverordnetenversammlung einstimmig bei 4 Stimm-Enthaltungen der Vorlage 
zuzustimmen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig, 4 Enthaltung(en) 
 
Rüsselsheim, den 08.03.2018 




